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In dieser Ausgabe: Einladungen zur Jahreshauptversammlung auf Seite 07 und zur Jugendvoll-
versammlung auf Seite 09 

Achtung!!!!!! 
Beginn der Jahreshauptversammlung 18.00 Uhr 
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Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
 
Liebe Hellenen, 
 
mit der ersten Vereinspost des Jahres 2018 ist das „neue Jahr“ schon anderthalb Monate alt. 
Ich nutze trotzdem diesen Weg und wünsche allen Mitgliedern ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2018. Da sieht man mal wieder, wie die Zeit vergeht. Vor fünf Jahren haben wir das 
90jährige Vereinsjubiläum gefeiert. Bei allen Veranstaltungen ist die Zahl 90 aufgetaucht. In 
diesem Jahr können wir auf 95 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken.  
 
Am 03.02.2018 hat unser Ehrenmitglied Gustav Hartsch seinen 95. Geburtstag gefeiert und 
ist damit so alt wie unser Verein. Ich habe ihm persönlich gratuliert. Bis vor zwei Jahren hat 
Gustav noch regelmäßig dienstags an den Vereinsabenden und den Veranstaltungen teilge-
nommen.  
 
Mit unserer Zeitung, die an alle Mitglieder, groß und klein verschickt wird, möchten wir unsere 
Mitglieder über alle unsere sportlichen und außersportlichen Aktivtäten informieren und einen 
Rückblick auf das vergangene Jahr halten. 
 
Mein Dank für 2017 geht an meine Vorstandskolleginnen und – kollegen, unsere qualifizierten 
Übungsleiter, Riegenführer und Helfer am Beckenrand, die ehrenamtlichen Kampfrichter, die 
ein wichtiger Bestandteil eines Wettkampfes sind, unser Kassenteam, unsere fleißigen Eltern 
als Helfer. Ohne dieses tolle Team könnte ich die Vereinsarbeit nicht leisten und das Vereins-
leben würde nicht in der jetzigen Form bestehen. Allen, die dazu beigetragen haben, auch 
denen, die ich nicht erwähnt habe, sage ich meinen herzlichen Dank für die Mithilfe und Un-
terstützung.  
Mein besonderer Dank geht an Christel Langer, die aus dem Kassenteam ausscheidet. Herz-
lichen Dank für die jahrelange Treue und alles Gute! 
 
Auf zwei wichtige Termine bzw. Veranstaltungen möchte ich besonders hinweisen und lade 
alle Mitglieder recht herzlich ein. Diese beiden Versammlungen sind ein ganz wichtiger Be-
standteil eines guten Vereinslebens, denn dort wird der Grundstein für das Vereinsleben ge-
legt. Es ist eine Gelegenheit, sich mit Ideen und Beiträgen daran zu beteiligen. Auch kann dort 
Kritik geäußert werden, positiv und negativ. Denn ohne Vorstand und Jugendwart kann kein 
Verein existieren. Über jede Mithilfe und sei sie auch noch so klein sind wir dankbar. 
 
Der erste Termin ist die Jugendvollversammlung am 9. März 2018 im Nordbad. Die Einla-
dung und die Tagesordnung findet ihr in diesem Heft nach dem Bericht der Jugendwartin. 
 
Gleich darauf folgt die Jahreshauptversammlung am 17. März 2018 im Wilhelm Hansmann 
Haus. Die Einladung und die Tagesordnung stehen nach meinem Bericht.  
 
Nun komme ich zu meinem kleinen Jahresrückblick 2017 – über das Vereinsleben, die 
Übungsabende und die sportlichen Erfolge. Dann folgt noch ein kleiner Rückblick über die 
anderen Aufgaben, die im Laufe des Jahres so anfallen. 
 
Unsere Mitgliederzahlen sind in den letzten Jahren stabil geblieben. Erfreulich ist, dass sich 
auch ehemalige Mitglieder und aktive Wettkämpfer mit ihrem Nachwuchs an den SV Hellas 
erinnern und den Weg zurückfinden, sei es beim Baby-Schwimmen oder auch in den 
Schwimmkursen.  
 
Unser Angebot an Schwimmkursen wird stark genutzt. Da wir auch gute Arbeit leisten möch-
ten, haben wir uns auf eine Gruppenanzahlt von 10 Kindern pro Gruppe geeinigt. Diese Grö-
ßenordnung ermöglicht den Teilnehmern und auch den Übungsleitern effektives Arbeiten.  
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Die Aquatic-Kurse dienstags im Südbad sind auch noch immer gefragt. Der erste Kurs ist 
meist ausgebucht. Der zweite Kurs um 20.45 Uhr ist zwar von den Anmeldungen her gut ge-
bucht, aber aus nicht zu erklärenden Gründen ist die aktive Teilnahme an manchen Übungs-
abenden sehr schwach.  
 
Seit Anfang des letzten Jahres haben wir eine Kooperation mit der Kita an der Uhlandstr. (ne-
ben dem Nordbad) geschlossen. Wir bieten freitags im Nordbad einen Kurs über zehn Einhei-
ten in der Zeit von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr für zehn Vorschulkinder der Kita an. Ziel des Kur-
ses ist, die Kinder ans Wasser zu gewöhnen. Damit die Kinder das Gelernte nicht gleich ver-
gessen, bieten wir den Kita-Kindern einen Anschlusskurs an. Dafür haben wir von der Stadt 
Dortmund zusätzliche Wasserfläche bis 18.00 Uhr bekommen. Es hat etwas gedauert, bis wir 
die Zeit gefüllt haben. Inzwischen wird dieses Angebot aber gut angenommen. 
Mein Dank geht an Carola Helmich und Peter Papajewski, die ihre Freizeit opfern und dieses 
Projekt tatkräftig unterstützen. Inzwischen werden die Beiden durch unsere beiden Wettkämp-
fer Denise Kirchner und Bastian Schiffer unterstützt.  
 
Unsere Übungsabende dienstags im Südbad sind in der Regel immer gut besucht. Die Was-
sergymnastik im kleinen Becken sowie die Bahnen für das freie Schwimmen im großen Be-
cken werden von Vielen genutzt. Beliebt ist bei den Kindern und Jugendlichen immer der letz-
te Dienstag vor den Sommer-, Herbst- und Weihnachtsferien. Hier werden alle Leinen aus 
dem großen Becken gezogen und es darf vom Turm gesprungen werden. Mein Dank an alle, 
die für die Sicherheit und Organisation sorgen und für das Verständnis der Erwachsenen, die 
dann mal quer schwimmen müssen. 
 
Der Übungsabend freitags im Nordbad wird in der Übungsstunde 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr gut 
von Kindern und Jugendlichen besucht. In der Stunde ab 19.45 Uhr ist die Gruppe der Was-
sergymnastik stark vertreten. Hier sind einige neue Gesichter zu sehen. Freie Kapazität ist 
noch im Schwimmerbecken. Hier ist noch viel Platz, die eine oder andere Bahn zu schwim-
men. Von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr bieten wir Baby- und Mutter / Vater-Kind-Schwimmen bis 
zum vollendeten vierten Lebensjahr an. 
 
Auch die beiden Poolpartys der Jugend am letzten Übungsabend vor den Sommerferien und 
den Weihnachtsferien waren gut besucht. Allen, die für die Organisation und Sicherheit ge-
sorgt haben, meinen herzlichen Dank. 
 
Ich bin froh, dass wir die Übungsabende, trotz kurzfristiger Ausfälle von Mitarbeitern immer 
reibungslos durchführen konnten. 
 
Zum ersten Mal seit vielen Jahren haben wir gleich sechs Mitarbeiter/innen für den Erwerb der 
Übungsleiterlizenz angemeldet. Ich wünsche euch hierfür viel Erfolg. 
 
Wir können mit Stolz auf ein erfolgreiches sportliches Jahr 2017 zurückblicken.  
 
Unsere aktiven Schwimmer und Schwimmerinnen sind mit vielen Titeln, Bestzeiten, Medaillen, 
Urkunden, die auf vielen Wettkämpfen, nationalen und internationalen Meisterschaften er-
reicht wurden, nach Hause gefahren. Ich gratuliere allen Aktiven zu ihren Erfolgen. Alle aufzu-
zählen würde viel Platz einnehmen. Stellvertretend für alle Aktiven möchte ich folgende 
Schwimmer und Schwimmerinnen erwähnen. 
 
Luca Nik Armbruster, 16 Jahre, Deutscher Meister über 50 m und 100 m Schmetterling und 
200 m Lagen in der Offenen Klasse. Teilnahme bei den Junior - Weltmeisterschaften in Indi-
anapolis (USA). Dort belegte er den 6. Platz über 50 m Schmetterling. Luca schwamm dort 
den neuen Deutschen Altersklassenrekord für Sechzehnjährige in einer Zeit von 23,97 Se-
kunden. 
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Kim Kristin Krüger, 14 Jahre, Deutsche Jahrgangsmeisterin über 100 m Freistil und Teil-
nahme an dem europäischen Junior Olympia Festival in Györ/ Ungarn. Dort belegte sie den 6. 
Platz in der 4x100 m Freistil-Mix Staffel in einer Zeit von 3:39,19 und den 7 Platz in der 4x100 
m Lagen Staffel in einer Zeit von 4:16,04. 
 
Lennart Brendler, 16 Jahre, 2. Platz bei den Deutschen Meisterschaften in Berlin mit der 
4x100 m Freistil Staffel in 3:26.69. 
Teilnahme an dem europäischen Junior Olympia Festival in Györ/Ungarn. Dort belegte er den 
6. Platz in der 4x100 m Lagen Staffel in der Zeit von 3:52,28 und den 7. Platz in der 4x100 m 
Freistil Staffel in einer Zeit von 3.30,28. 
 
Jennifer Thater, AK 25 als erfolgreiche Masters-Schwimmerin 
Von den erfolgreichen Masters-Schwimmer/innen ragte Jennifer Thater heraus. Sie erreichte 
nicht nur bei den Deutschen Masters Meisterschaften viele Deutsche Meistertitel, sie belegte 
auch bei den Masters Weltmeisterschaften in Budapest jeweils den 1. Platz in der AK 25 über 
50 und 100 m Freistil sowie über 50, 100 und 200 m Schmetterling.  
 
Zu meinem sportlichen Rückblick auf das letzte Jahr gehört auch unser traditionelles Dort-
munder Schwimmfest, das bei vielen Vereinen national und international schon in der Planung 
des Jahres festen Bestand hat.  Es war eine gelungene Veranstaltung, die sehr viel Dank für 
gute Organisation und Durchführung bekommen hat.  
 
Andere Veranstaltungen des SV Hellas, die von der Jugendwartin, der Breitensportwartin oder 
vom Vergnügungsausschuss organisiert wurden, werden in den entsprechenden Berichten 
erwähnt - an vielen habe ich selbst auch teilgenommen.  
 
Mein Jahr fängt immer mit einem gemeinsamen „Dankeschön“ für unsere fleißigen Mitarbeiter 
und Helfer an. Wir waren diesmal am 22.1.2017 in der Spielbank Hohensyburg. Wir haben 
dort nicht nur gut gegessen, sondern einige versuchten auch ihr Glück an den Spieltischen 
und der Erfolg lies nicht lange auf sich warten. 
 
Beim traditionellen Vorständetreffen des Schwimm-Verbandes Südwestfalen in Dörnholthau-
sen habe ich mein Wissen aufgefrischt und bin über den neuesten Stand des Schwimmsports 
informiert worden. 
 
Dann folgte die Jugendvollversammlung, an der ich leider nicht teilnehmen konnte. Auf dieser 
Versammlung ist Sabrina Völkel einstimmig als Jugendwartin gewählt worden. Sabrina Völkel 
war und ist ein Glückgriff für die Jugendarbeit. Sie hat in Zusammenarbeit mit ihrem Jugend-
ausschuss tolle Ideen und bietet ein interessantes Angebot für die Kinder und Jugendlichen. 
Manchmal würde sie sich freuen, wenn noch mehr Teilnehmer mitmachen. 
 
Auf der anschließenden Jahreshauptversammlung wurden alle Vorstandsmitglieder einstim-
mig wiedergewählt. Leider war die Jahreshauptversammlung im Verhältnis zu den Mitglieder-
zahlen nicht gut besucht. An der frühen Uhrzeit Beginn 18.00 Uhr halten wir fest. Ich lade alle 
Mitglieder ein, es geht nicht nur um Wahlen, es ist auch genügend Zeit, sich mal außerhalb 
der Übungsabende zu treffen, zu quatschen und sich zu informieren. Willkommen sind auch 
die Eltern der Kinder aus dem Wettkampfbereich und dem Breitensport, auch wenn sie selbst 
kein Mitglied sind. 
 
Wie jedes Jahr bin ich auch beim alljährlichen Kreistag des Kreisverbandes Schwimmen 
Dortmund, der Mitgliederversammlung des Stadtsportbundes und der Jahreshauptversamm-
lung der SG Dortmund gewesen. Bei der SG Dortmund kamen noch die Beiratssitzungen hin-
zu. 
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Auch den alle zwei Jahre stattfindenden Verbandstag des Schwimm-Verbandes Südwestfalen 
in Bochum habe ich besucht. Dort ist unser Mitglied Hans-Peter Gadow zum Schatzmeister 
gewählt worden.  
 
Im Laufe des Jahres sind dann noch regelmäßig unsere geschäftsführenden Vorstandssit-
zungen, Vorstandssitzungen mit dem gesamten Vorstand und das ein oder andere Gespräch 
auf dem kleinen Dienstweg.  Die Sitzungen sind in der Regel recht gut vorbereitet und dauern 
maximal zwei Stunden. Die regelmäßigen geschäftsführenden Sitzungen sind hier ein großer 
Vorteil, da wir dort das wichtigste Vereinsgeschehen schon bearbeiten. Selbstverständlich 
werden die Informationen entsprechend weitergegeben. 
 
Ich weise an dieser Stelle nochmals daraufhin, dass wir in verschiedenen Bereichen mit dem 
SV Westfalen zusammenarbeiten. Es besteht für alle Erwachsenen die Möglichkeit, auch an 
den Übungsabenden des SV Westfalen Bahnen zu ziehen. Mit Vorzeigen des gültigen SV 
Hellas Mitgliedsausweises ist dies kein Problem. 
 
Unsere neugestaltete Homepage ist gut angenommen worden und hat sehr viel Lob bekom-
men. Mein Dank geht an unsere Pressewartin Frauke Steffens und ihren Partner Olaf Tusche, 
die viel Zeit investiert haben.  
 
Eine sehr schöne Veranstaltung bei schönem Wetter war die Saisoneröffnung 2017/2018 En-
de August im Volksbad. Dr. Volker Höltke wurde als Cheftrainer der SG Dortmund nach 32 
Jahren Arbeit am Beckenrand in den Ruhestand verabschiedet. Es kamen ca. 350 Gäste, 
darunter viele Aktive, Trainer, Kampfrichter, Freunde der SG Dortmund und viele Ehemalige. 
Da es für Viele ein Wiedersehen nach Jahren war, soll es in Zukunft jedes Jahr ein Ehemali-
gentreffen geben. 
 
Mein Vereinsterminkalender endet immer mit dem Besuch Mitte Dezember zum „Fest des 
Dortmunder Sports“ im Goldsaal. Es ist jedes Jahr wieder spannend, wer in Dortmund Meis-
tertitel erworben hat. Stolz macht es mich, dass die Schwimmer/innen immer stark vertreten 
sind. In 2017 waren es ca. 140 Personen, die aus allen Sportarten geehrt wurden. Es war ein 
sehr schöner Anblick. 
 
Alle unsere Termine, außersportliche Veranstaltungen und Neuigkeiten finden Sie auf unserer 
Homepage www.hellas23.de und an der Vereinskasse im Südbad und Nordbad. 
 
Ich möchte an dieser Stelle auch allen danken, die uns durch ihre Anzeige unterstützen und 
Sie bitten, bei Auftragsvergabe bzw. beim Einkauf unsere Inserenten zu berücksichtigen. 
 
Dies ist nur ein kleiner Rückblick von den Aufgaben einer Vorstandsvorsitzenden. Mir macht 
diese Aufgabe sehr viel Spaß. Ich schaue und plane ein wenig die Zukunft. Ich möchte das 
Amt nicht bis in alle Ewigkeiten ausüben. Mein Ziel ist es, wenn mir weiterhin das Vertrauen 
geschenkt wird, in fünf Jahren das hundertjährige Vereinsbestehen zu feiern. Das hört sich 
sehr lange an, aber die Zeit rennt. Wer am Vereinsleben und Vereinsarbeit interessiert ist, 
meldet sich bitte, es ist jeder herzlich willkommen und wir werfen niemanden ins kalte Wasser. 
 
Auf diesem Wege möchte ich auch an alle unsere kranken Mitglieder und diejenigen, die es 
nicht mehr schaffen, an den Übungsabenden teilzunehmen, einen lieben Gruß senden. 
 
Wie heißt es so schön: „nur gemeinsam sind wir stark und Kommunikation ist alles“. In 
diesem Sinne wünsche ich allen Hellenen ein gesundes und erfolgreiches Jahr. Unseren 
Wettkämpfern wünsche ich viele sportliche Erfolge. 
 
Ihre und Eure  
Anna Papajewski 
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Einladung 
zur 

Jahreshauptversammlung 2018 

am Samstag, dem 17. März um 18.00 Uhr 
im Hansmann-Haus 
Märkische Str. 21 
44141 Dortmund 

 
 
Tagesordnung 
1 Begrüßung 
2 Genehmigung der Tagesordnung 
3 Beschlussfassung über Anträge 
4 Ehrungen 
5 Berichte des Vorstandes und Aussprache  
6 Bericht der Kassenprüfer 
7 Wahl eines Versammlungsleiters 
8 Entlastung des Vorstandes 
9 Wahlen: 1. Vorsitzender 
                          Geschäftsführer 
     Sportlicher Leiter 
     Schwimmwart 
     Sozialwart 
                          Frauenwartin 
        Kassenprüfer 
10 Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2018 
11 Verschiedenes 

Anträge sind schriftlich bis spätestens zum 17. Februar 2018  (Poststempel) an die 1. Vorsit-
zende  Anna Papajewski, Kocklinckeweg 8, 44319 Dortmund zu richten. 

Teilnahme- und stimmberechtigt sind gemäß Satzung alle Mitglieder ab dem vollendeten 
sechzehnten Lebensjahr. 

Wir bitten um rege Beteiligung an der Jahreshauptversammlung. 

Der Vorstand 
 

Anna Papajewski     Birgitta Rotgeri 
1.Vorsitzende                  2. Vorsitzende 
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Jahresbericht der Jugendwartin 
 
 
„Vom Standpunkt der Jugend aus gesehen ist das Leben eine unendliche Zukunft, vom 
Standpunkt des Alters aus eine sehr kurze Vergangenheit.“ (Arthur Schopenhauer) 
 
Ganz nach diesem Zitat ist auch das vergangene Jahr der SV Hellas Jugend vergangen. Wir 
starteten mit der Jahresplanung bzgl. der Veranstaltungen und dachten, dass besonders die 
Veranstaltungen am Ende des Jahres noch zeitlich so weit entfernt seien. Doch schnell stell-
ten wir fest, dass das Jahr sich schon wieder zum Ende neigte. Dabei hatten wir in diesem 
Jahr so viel Freude. 
 
Wir starteten das Jahr 2017 mit dem Theaterstück „Anne, Tore – wir sind stark!“, welches zur 
Prävention von sexueller Gewalt im Sport dient, und erkannten, wie stark und selbstbewusst 
unsere kleinen Schwimmer bereits sind.  
 
Auch bei unserem Besuch im Superfly Dortmund wenige Wochen später war Stärke gefragt. 
Nach ungefähr zwei Stunden Flugspaß waren wir alle völlig ausgepowert, aber sehr glücklich.  
Im Sommer stand dann unsere traditionelle Pool-Party auf dem Jahresplan. 2017 waren alle 
Altersklassen vertreten. Selbst die jüngsten Schwimmer aus dem Mutter und Kind-
Schwimmen blieben mit ihren Eltern, um mit uns zu feiern. Es wurde geschwommen, gespielt 
und auch ausgelassen auf den Schwimmtieren relaxt.  
 
Nach so viel Erholung haben wir uns dann im August an die Bäume im Kletterwald Freischütz 
gekuschelt. Ob es nun der Anfängerkurs zu Beginn unserer Klettertour oder der Expertenkurs 
am Ende war, wir nahmen jede Herausforderung gemeinsam an. Trotz einiger Po-Landungen 
im Rindenmulch und Kräfteverlust am Ende der dreistündigen Kletterzeit, hatten wir alle sehr 
viel Spaß. Und die Erkenntnis bleibt: man ist immer so jung wie man sich fühlt – auch wenn 
der Muskelkater am Tag danach uns eines Besseren belehren wollte.  
 
Als der Muskelkater überstanden und das Jahr ins letzte Viertel ging, feierten wir an Hallo-
ween eine horrormäßige Party. Zweieinhalb Stunden lang wurden Skelette und Geister ge-
bastelt und Bilder gemalt. Natürlich wurde auch das Tanzbein geschwungen und die Kinder 
zeigten ihre Fähigkeiten bei verschiedenen Tanzspielen. Dabei wurden die Besten für ihren 
Tanz und ihr Kostüm prämiert. Auch eine schaurig lustige Partie Billard wurde gespielt. 
 
Das Jahr 2017 endete dann wieder traditionell mit der Weihnachtsausgabe der Pool-Party, 
welche ein großer Erfolg wurde. 
 
Für das Jahr 2018 sind bereits folgende Veranstaltungen geplant: 
03./04. Februar 2018   Kinder-Betreuung während des Schwimmfests 
09. März 2018    Jugendvollversammlung (Nordbad) 
26. Mai 2018    Zoom-Erlebniswelt 
13. Juli 2018    Pool-Party 
08. September 2018   Klettern im Kletterwald Freischütz 
03. November 2018   3D-Minigolf 
01. Dezember 2018    Weihnachtsbasteln 
14. Dezember 2018   Pool-Party 
 
Insgesamt war das Jahr 2017 für die Jugend ein sehr erfolgreiches und erfreuliches Jahr. Wir 
hoffen, dass dies im kommenden Jahr ebenfalls so sein wird und bedanken uns an dieser 
Stelle bei allen Jugendlichen, Eltern und Vereinsmitarbeitern für die Unterstützung unserer 
Arbeit. 
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Einladung 
zur Jugendvollversammlung 2018 

am Freitag, dem 09. März um 19.00 Uhr  
 

im 
 

Nordbad 
 

Leopoldstr. 50-58, 44147 Dortmund 
 

Tagesordnung 

 

1  Begrüßung 
2  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3  Beschlussfassung über Anträge 
4  Bericht des Jugendausschusses 
5  Wahl eines Versammlungsleiters 
6  Entlastung des Jugendausschusses 
7  Wahl: Jugendwart 
8  Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2018 der Jugend 
9  Ziele der Jugendarbeit 
10  Verschiedenes 
   

Anträge sind schriftlich bis spätestens zum 02. März 2018 (Poststempel) an Anna Papajewski, 
Kocklinckeweg 8, 44319 Dortmund zu richten. 

Teilnahme- und stimmberechtigt sind gemäß Jugendordnung alle Jugend-Mitglieder ab dem 
vollendeten zehnten Lebensjahr. 

Wir bitten um rege Beteiligung an der Jugendvollversammlung. 

Der Vorstand 

Anna Papajewski     Sabrina Völkel 
1.Vorsitzende                  Jugendwartin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Jahresbericht der 2. Vorsitzenden und Übungsleiterobfrau 
 
 
Liebe Hellenen, 
das Jahr 2017 ist jetzt, während ich diesen Bericht schreibe, noch nicht ganz vorbei, aber 
2018 hat mich in den letzten Tagen schon viel beschäftigt. 
 
Zu meinen Aufgaben als Übungsleiterobfrau gehört es unter anderem, unseren Mitarbeitern 
am oder im Becken die vielfältigen Möglichkeiten zur Weiterbildung im Sportbereich vorzustel-
len, sie zu Aus- und Fortbildungen anzumelden und ein Auge darauf zu haben, dass mit gro-
ßem Zeitaufwand erworbene Lizenzen ihre Gültigkeit behalten. 
 
Einige Übungsleiter/innen haben 2017 ihre Lizenzen erfolgreich für weitere 3 (B-Lizenz) oder 
4 (C-Lizenz) Jahre verlängert und durch Fortbildungen gleichzeitig Kenntnisse aufgefrischt 
oder erweitert.  
 
Es ist im Interesse des Vereines und aller Mitglieder, wenn unsere Übungsleiter gut ausgebil-
det sind. Daher freue ich mich sehr darüber, dass zurzeit insgesamt 6 Mitarbeiter/innen (Kath-
rin Banka, Silke Krafft, Denise Kirchner, Jessica Lison, Bastian Schiffer und Daniel Juds) für 
Kurse in 2017 und 2018 angemeldet sind, die zum Erwerb einer ÜL C Lizenz führen oder 
schon daran teilnehmen. 
 
Ich wünsche euch viel Input, Anregungen und natürlich viel Spaß in den immerhin 120 Unter-
richtsstunden bis zur Lizenz - ich drücke die Daumen! 
 
Wer Lust hat, unser Team zu verstärken, kann sich gerne bei mir melden. 
Ich wünsche allen Hellenen ein gesundes und glückliches Jahr 2018! 
 
Birgitta Rotgeri 
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Jahresbericht Geschäftsführerin 
 
 
 
Liebe Hellenen, 
 
Ich weiß nicht wer sich noch erinnern kann… 
Ich glaube es war im vorletzten Heft – also das Heft von 2015 – in dem ich an alle ehemaligen 
Wettkampfschwimmer und auch Eltern appelliert habe, sich mit ihrer Erfahrung und ihrem 
Wissen für den Nachwuchs oder auch für die eigenen Kinder zu engagieren. Endlich, endlich 
ist es soweit!!!  
 
Ich freue mich sagen zu können, dass wir zwei neue Übungsleiter gewonnen haben. Denise 
Kirchner und Bastian Schiffer sind ehemalige Wettkampfschwimmer und bereit, auch mit ei-
nem Lehrgang zum Übungsleiter, ihre Zeit für den SV- Hellas zur Verfügung zu stellen.  
Auch haben ganz viele Eltern der Wettkampfmannschaft einen Kampfrichterschein gemacht 
und somit sichergestellt, dass bei den Wettkämpfen genügend Kampfrichter zur Verfügung 
stehen.  
 
Ein Verein lebt eben nur von dem Engagement und dem Ehrenamt der freiwilligen Helfer.  
Deshalb ist auch weiterhin jede helfende Hand herzlich willkommen. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die vielen fleißigen Hände, die vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
tern und die engagierten Eltern, die dafür sorgen, dass alle Kinder und Mitglieder im Verein 
beim Schwimmen und auch bei den Freizeitaktivitäten außerhalb des Schwimmbades so viel 
Spaß haben können.  
 
Übrigens ist auch die Internetseite des SV-Hellas überarbeitet bzw. komplett neugestaltet 
worden. Dies war auch richtig viel Arbeit und bedarf weiterhin ständiger Pflege, damit sie auch 
immer aktuell und informativ bleibt.  
  
Schaut doch einfach mal rein unter www.hellas23.de. Viel Spaß beim Stöbern 
Ich wünsche Euch ein schönes Jahr 2018 
 
Sabine Schiffer 
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Bistro Café Südbad
Familie Acar
Ruhrallee 30
44139 Dortmund
Tel.:0231 95096993



13
 
 

Jahresbericht der Schatzmeisterin 

Liebe Hellenen, 
 
wie immer, möchte ich den Ausklang des Jahres 2017 zum Anlass nehmen, meinen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz an der Kasse ganz herzlich zu danken. Über unse-
ren Neuzugang Martin Juds habe ich mich sehr gefreut. 
 
Ganz besonders danken möchte ich Christel Langer, die den Kassendienst lange Jahre ge-
macht hat und nun in den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist.  
Liebe Christel, Danke!!! 
 
Auch das Jahr 2017 war für den SV Hellas ein gutes Jahr. Das Schwimmfest, sowie alle Un-
ternehmungen waren erfolgreich, das heißt für mich, die Budgets wurden eingehalten und 
sind allseits gut angekommen.  
 
Für das neue Jahr 2018 wünsche ich meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen und allen 
Hellenen viel Erfolg, Zufriedenheit und vor allen Dingen Gesundheit! 
 
Monika Lahrmann-Gadow 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Bild  3 
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Starke Leistungen vor Ort für Sie  ! 
�  Floristik zu jedem Anlass 
�  Kunstgewerbe                      
�  Topf -, Beetpflanzen                   
�  Zubehör für Ihre Creativität 
 (Schleifenbänder usw.)  
�  Deko- und Geschenkartikel  
�  Adventsaustellung  
�  Grabpflege                                 
�  Grabgestaltung        
�  kostengünstige Lieferung im Umkreis auf  
 Anfrage 
                 

Mitglied der Friedhofsgärtner Dortmund e.G 
(Dauergrabpflegeverträge können sie bei uns 
abschließen) 

Inh.: Volker Off



15 
 

Jahresbericht des Schwimmwarts 
 
 
Liebe Helleninnen und Hellenen, 
das Jahr 2017 ist vergangen und es ist wieder einmal an der Zeit, dass ich mich bei allen Mit-
arbeitern des SV Hellas für die tatkräftige Mitarbeit an den Übungsabenden, aber auch bei 
unserem alljährlich stattfindenden Schwimmfest, bedanken möchte. 
 
So habe ich bereits meinen Jahresbericht 2016 eingeleitet und kann es eigentlich nur immer 
wieder wiederholen. 
 
Der reibungslose Ablauf der Übungsabende in Nord- und Südbad ist wieder einmal auf den 
kollegialen Zusammenhalt, die Rücksichtnahme unter den Mitarbeitern und die gute Abspra-
che untereinander zurückzuführen. Hier noch einmal von mir ein herzliches Dankeschön. 
 
Katja Rüther als sportliche Leitung ist, wie in meinem letzten Bericht bereits erwähnt, für unse-
ren Verein eine große Bereicherung. Durch ihr Engagement konnte ich mich in diesem Jahr 
ganz und gar auf meine neue Selbstständigkeit konzentrieren. 
 
Für Vereinsarbeit blieb mir 2017, sehr zu meinem Bedauern, nur sehr wenig Zeit. Auch in ab-
sehbarer Zeit wird sich dies wohl kaum ändern.  
 
Dennoch bin ich bemüht, auch weiterhin Kontakt mit euch allen zu halten, den Aufsichtsplan 
zu erstellen, einige Aufsichten zu übernehmen, bei der Durchführung unseres Schwimmfestes  
mitzuhelfen und auch an Aktivitäten des Breitensportes teilzunehmen. 
 
Allen, die mir ermöglichen, weiterhin im Vereinsleben einer von euch zu sein, ein herzliches 
Dankeschön.  
 
Für 2018 wünsche ich mir für alle geplanten Veranstaltungen einen reibungslosen Ablauf und 
allen Vereinsmitgliedern und Kursteilnehmern viel Spaß und Gesundheit. 
 
Liebe Grüße 
 
Volker Off 
 

d   
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Jahresbericht der sportlichen Leiterin 
 
 
12 Monate, 90 Übungsabende, 22 Wettkampfschwimmer, 50 Schwimmkinder, 100 Kurskin-
der, ein langes Wettkampfwochenende, zwei Trainingslager, 10 Vorstandssitzungen und und 
und und und…wieder geht ein Jahr zu Ende und wir können stolz sein auf das, was wir alle 
zusammen geschafft haben. Ich habe versucht, alles Wichtige so kurz wie möglich zusammen 
zu fassen. Unerwähnt bleiben müssen hier leider die unzähligen Kleinigkeiten, die diesen Job 
zu dem machen, was er ist. 
 
Wettkampfmannschaften 
 
Zurzeit schwimmen 22 Hellenen in den A2 bis D2 Kadern der SG Dortmund - und das sehr 
erfolgreich! Die tollen Erfolge der Kinder sind in den Berichten der Trainer verewigt. Hervorhe-
ben möchte ich hier die Teilnahme von Insa Rechter und Laura Hegemann aus dem A2 Kader 
bei den NRW Meisterschaften. Eine großartige Leistung, wenn man bedenkt, dass andere 
Teilnehmer mehr als doppelt so viel für die Qualifikation trainieren. Die beiden werden von 
Serhij Didenko trainiert.  
Hinzu kommen viele erfolgreiche Schwimmer in den Kadern und bei den Masters der SG. 
Besonders sind wieder einmal die Leistungen von Luca Nik Armbruster (Teilnahme an den 
Jugendweltmeisterschaften in Indianapolis), Kim Krüger und Lennart Brendler (Teilnahme an 
den europäischen olympischen Jugendspielen EYOF) und Jennifer Thater (fünfmalige Mas-
tersweltmeisterin). 
Ich bin sehr froh, dass die Zusammenarbeit der SG Vereine in den Kadern so reibungslos 
klappt. Die Kinder und Jugendlichen fühlen sich sehr wohl in ihren Gruppen und auch im ver-
gangenen Jahr konnten wir die Schwimmer so bezuschussen, dass sie viele tolle Erlebnisse 
hatten. Vor allem die Freibadwettkämpfe mit Zeltübernachtungen in Neheim (A2 und B2) und 
Cappenberg (B2, C2, D2), das Trainingswochenende in Wipperfürth (B2, C2, D2), das Trai-
ningslager in Übach-Palenberg (C2, D2) und nicht zuletzt das Wettkampfwochenende in Bre-
men (A2, B2) wurden unterstützt. Leider musste das Sommertrainingslager des A2 und B2 
Kaders mangels Teilnehmern abgesagt werden. 
Die Veranstaltungen, sei es der Wettkampf in Cappenberg oder das Trainingslager in Übach-
Palenberg, die ich immer mal wieder mit den Schwimmern verbringen darf, machen mir riesi-
gen Spaß, denn daran merke ich, dass sich all die Arbeit des Vorstandes bezahlt macht und 
an der Basis ankommt. Ich hoffe, dass wir noch viele Fahrten gemeinsam verbringen können. 
Schön ist auch, dass wir immer mehr Kampfrichter gewinnen konnten – auch wenn nicht jeder 
ganz freiwillig die Ausbildung absolviert hat. In Gesprächen habe ich festgestellt, dass diejeni-
gen, die sich der Herausforderung gestellt haben, viel Spaß an ihrer neuen Aufgabe gefunden 
haben.  
 
Übungsbetrieb 
 
Auch wenn es hier und da, vor allem freitags, mal einen Engpass gab, haben wir es doch 
wieder geschafft, alle Übungsabende gut über die Bühne zu kriegen. 
 
Unsere Schwimmkurse erfreuen sich weiter großer Beliebtheit, sodass die Wartezeit auf einen 
Platz circa ein halbes Jahr beträgt. Wir konnten im Nordbad von 17:00 bis 18:00 einen weite-
ren Kurs einrichten, der langsam auch angenommen wird. Außerdem haben wir bereits meh-
rere Kurse in Kooperation mit der Kita Uhlandstraße durchgeführt. Diese Kurse finden freitags 
ab 15:00 im Nordbad statt und werden von Carola und Peter mit Hilfe von Bastian und Denise 
gegeben. Ich bin sehr dankbar, dass Peter weiterhin die Organisation der Kurse übernimmt. 
 
Auch im Breitensportbereich können wir uns nicht über zu wenig Zuspruch beklagen. Sei es 
bei der Jugendgruppe, bei der Wassergymnastik oder beim Aquafitness – alle Gruppen sind 
gut gefüllt. 
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Übungsleiter 
 
Auf vielen Ebenen wurde immer wieder diskutiert, wie wir als Schwimmverein die Sicherheit 
im Bad dauerhaft gewährleisten können. Für uns war das der Anlass, uns in unserer zweiten 
Übungsleiter Klausur im Mai damit auseinander zu setzen. Vor dem Hintergrund einiger Ba-
deunfälle bundesweit und damit verbundener Klagen der Betroffenen hat die Sicherheit für 
uns oberste Priorität. Wir konnten mit Erleichterung feststellen, dass wir viele Dinge schon 
lange umsetzen. In einigen Bereichen hatten wir aber noch Schulungsbedarf – insbesondere 
für die jüngeren Mitarbeiter. Das Ergebnis der Sitzung seht ihr jede Woche in der Schwimm-
halle. Aus der Zusammenkunft ist aber auch ein Übungsleiterleitfaden entstanden, der noch-
mal alle wesentlichen Punkte beschreibt. So haben wir vor allem für neue Mitarbeiter einen 
guten Überblick geschaffen. 
 
Am Wichtigsten an dieser Stelle ist aber zu erwähnen, dass unser Team jugendlichen Zu-
wachs bekommen hat! Denise Kirchner und Bastian Schiffer, vielen sicher aus der Wett-
kampfmannschaft bekannt, unterstützen uns seit dem Sommer in der Schwimmausbildung. 
Sergej Simakin, Christina Trinh und Beatriss Zekster aus der Gruppe von Karla und Detlef 
helfen jetzt schon seit den Osterferien beim Einlass im Südbad und begleiten die Kinder in die 
Duschen und ins Bad. Sergej wird uns im nächsten Jahr auch bei der Aufsicht unterstützen.  
Ich hoffe, dass wir damit den Anfang gemacht haben, wieder mehr junge Leute davon zu 
überzeugen, dass es toll ist und Spaß macht, sich für andere zu engagieren. 
 
Kathrin Banka hat in diesem Jahr den Grundstein für ihren Trainerschein gelegt und im nächs-
ten Jahr wollen FÜNF Mitarbeiter ihre Übungsleiterlizenz machen. Großartig!  
 
Ich bin froh, mit so einem tollen und erfahrenen Übungsleiterteam zusammen arbeiten zu dür-
fen, dass mich auch immer wieder auf den Boden der Tatsachen zurückholt, wenn meine Plä-
ne zu theoretisch werden. Danke dafür!    
 
Dortmunder Schwimmfest 
 
Im Februar habe ich nun meine Feuertaufe als „Chef“ unseres Wettkampfes überstanden. 
Nach ein paar schlaflosen Nächten, ob ich wohl an alles gedacht habe, war ich sehr froh als 
es endlich losging. Gott sei Dank hat alles gut geklappt und wir haben wieder viel Lob für die 
Durchführung einer so großen Veranstaltung (knapp 600 Schwimmer und fast ebenso viele 
Zuschauer) bekommen. Ein paar Kleinigkeiten möchte ich 2018 noch ändern, aber vor allem 
möchte ich hier eines tun: Danke zu sagen für all die aufmunternden Worte, die Beruhigungen 
und vor allem das professionelle Verhalten von allen langjährigen Helfern. Ohne euch alle 
wäre so eine Veranstaltung nicht möglich. 
 
SG Dortmund 
 
Nach der Klausurtagung im November 2016 waren wir alle sehr gespannt, wie sich das Ver-
hältnis zwischen der SG Dortmund und den Trägervereinen entwickelt. Aus sportlicher Sicht 
kann ich sagen, dass sich zu Beginn des Jahres alle sehr bemüht haben. Es gab ein Treffen 
aller sportlichen Leiter und Trainer, um über die Zusammensetzung der Kader und der Trai-
ningszeiten zu sprechen. Leider ist es bis jetzt bei zwei Treffen geblieben. Ich hoffe, dass sich 
alle Verantwortlichen in Zukunft an die getroffenen Vereinbarungen halten, eigene Bedürfnis-
se auch mal in den Hintergrund stellen können, die Sichtweisen des jeweils anderen verste-
hen möchten und so weiterhin für eine gute Gemeinschaft einstehen. 
 
Positiv zu erwähnen ist, dass in diesem Jahr wieder mehr Mannschaften zu den DMS und 
DMSJ gemeldet wurden und auch die Schwimmer aus den 2er Kadern bei der Aufstellung 
berücksichtigt wurden. So kann ein wirkliches Gemeinschaftsgefühl entstehen! 
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Kreisverband Schwimmen Dortmund und Bezirk Südwestfalen 
 
Ich habe wieder an der Börse des Kreisverbandes und an der Technikertagung des Bezirks 
teilgenommen. Dort wurden in erster Linie Termine für das kommende Jahr abgestimmt.  
 
Fazit  
 
Ich bin mir im letzten Jahr immer mehr bewusst geworden, dass wir als Verein eine große 
gesellschaftliche Verantwortung übernehmen. Nicht allein, dass wir unzähligen Kindern das 
Schwimmen beibringen und damit viele Unfälle vermeiden. Wir können und sollen Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen auch eine Art Zuhause geben, das sie sonst vielleicht in die-
ser Form nicht bekommen. Neben allem sportlichen Ehrgeiz und allem Verwaltungsaufwand 
sollten wir das nicht vergessen. Denn nichts ist schöner, als in leuchtende Augen zu schauen, 
wenn Gemeinschaft erlebt wird oder ein kleiner Schritt geglückt ist. 
 
Auch wenn sich vielleicht einiges in den Strukturen ändert: In dieser Hinsicht bleibt Verein 
immer modern – auch nach fast 100 Jahren! 
Machen wir also weiter so – für uns und alle zukünftigen Hellenen! 
 
Katja Rüther 
 
 

 
 
 
 

„Die Wettkampfmannschaft kann nicht nur Kacheln zählen“ 
Besuch im Kletterwald Freischütz 
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Jahresberichte der Trainer 
 
Wir starteten mit ca. 20 Kinder in ein ereignisreiches Wettkampfjahr.  
 
Wir starteten mit den Stadtmeisterschaften Ende Januar im Südbad und 14 Tage später ging 
es weiter mit dem vereinseigenen Wettkampf des SV Hellas. Es kamen noch einige Wett-
kämpfe dazu. Wir nahmen am Sonntag, dem 19.03.2017 zum ersten Mal mit 11 Schwimmern 
am Frühjahrsschwimmfest in Schwelm teil. Im kindgerechten Teil gingen wir dort mit 2 
Schwimmern an den Start. Weiter ging es dann mit dem zweiten Teil, wo der Rest unserer 
Schwimmer ran durfte. Fast alle Schwimmer verbesserten sich und belegten viele vordere 
Plätze. Insgesamt nahmen wir 20 Medaillen mit nach Hause. 
 
Ende März ging es für ein Wochenende nach Wipperfürth in ein Kurztrainingslager. Es fuhren 
13 Schwimmer aus dem D2 / C2 Kader und 8 Schwimmer aus dem B2 Kader mit. Als Trainer 
und Betreuer fuhren Katja, Jens, Stefan und Ute mit. Das Wochenende hat allen viel Spaß 
gemacht und alle Kinder lieben den VW-Bus von Stefan. 
 
Zum Abschluss des ersten Halbjahres ging es wieder mit Sack und Pack nach Lünen-
Cappenberg ins Freibad, um am Lippe-Pokal teilzunehmen. Es ist dort immer wieder aufre-
gend für die Kinder, denn wir übernachten von Freitag bis Sonntag im Freibad. Es dürfen alle 
Schwimmer der Mannschaft mitfahren, auch die, die noch keine Wettkämpfe schwimmen. In 
diesem Jahr sind auch einige Schwimmer aus dem B2 Kader mitgekommen und haben mit 
uns dort übernachtet. Die Runde war groß und alle hatten viel Spaß, aber besonders die 
Schwimmer des D2 / C2 Kaders, die an der „Schaumkuss-Staffel“ teilgenommen haben. 

 
Dieses Jahr war dieser Wettkampf außergewöhnlich schön, denn wir hatten Sonnenschein 
und angenehme Temperaturen. 
In den letzten beiden Wochen der Sommerferien konnten wir im Freibad Volkspark trainieren 
und wir bekamen Zuwachs aus dem D Kader und zwar wechselten Isra und Finn zu uns in 
den Kader. Zwei weitere Schwimmer sollten folgen.  
 
Am Donnerstag in der letzten Ferienwoche ging es zum Klettern in den Schwerter Wald. Die 
Gruppe war sehr groß, wir waren mit 22 Kinder im Alter von 6 bis 16 Jahren sowie 4 Erwach-

Bild  6 
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senen zum Klettern dort. Alle Kinder und auch die Erwachsenen hatten viel Spaß. Am Ende 
des Nachmittags waren alle ganz schön müde.  
 
Die Sommerferien waren vorbei, es ging wieder mit dem Training los und bis zu den Herbstfe-
rien standen noch drei Wettkämpfe an. In der Zeit vom 27.10. bis 03.11.2017 ging es mit 3 
Trainern bzw. Betreuern und 17 Kindern des D2 / C2 Kaders ins Trainingslager nach Übach-
Palenberg in die Schwimmsportschule. Alle Teilnehmer trafen bis zum Abendessen vor Ort 
ein und für die Kinder, die zum ersten Mal so lange mit ins Trainingslager fuhren, war die An-
gelegenheit sehr aufregend.  
 
In dieser Woche trainierten alle Kinder sehr fleißig und durch das intensive Training haben 
alle viel gelernt. Sowohl die Technik der Kinder als auch die Ausdauer verbesserte sich bei 
allen Schwimmern. Die Kinder dieser Mannschaft sind zwischen 7 und 11 Jahre alt - bis auf 
wenige Ausnahmen, die bereits 12 Jahre alt sind. Die Trainingsleistung in dieser Zeit lag je 
nach Alter zwischen 10 und 24 Kilometer. Auch in der Sporthalle wurde nicht gespielt, son-
dern Einiges für die Ausdauer und Koordination getan.  

 
In der Freizeit wur-
den für Halloween 
Mumien und Ge-
spenster gebastelt. 
Jeder gestaltete aus 
den mitgebrachten 
T-Shirts oder ähnli-
chen Kleidungsstü-
cken ein Outfit für die 
Halloween-Party. Es 
wurden auch Kürbis-
se ausgehöhlt, mit 

Lichtern ausgestattet und im Seminarraum aufgestellt. Die Außenanlage der Sportschule wur-
de bei gutem Wetter zum Spielen genutzt. An einem Nachmittag haben wir alle die Shopping-
Meile von Übach-Palenberg unsicher gemacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             
 
 
Nach dem Trainingslager haben wir mit einem Teil der Wettkampfmannschaft beim VFL 
Kemminghausen an einem Wettkampf teilgenommen. Der andere Teil des D2 / C2 Kaders 
nahm an den DMSJ in Bochum teil. Durch das intensive Training in der zweiten Woche der 
Herbstferien konnten fast alle ihre Zeiten verbessern. 
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Anfang Dezember besuchten wir zum Abschluss des Wettkampfjahres die Veranstaltung beim 
TV Werne. Im ersten Abschnitt starteten fünf unserer Talente im kindgerechten Teil. Alle 
Schwimmer nahmen zusammen 9 Goldmedaillen, 1 Silber- und 1 Bronzemedaille, sowie ei-
nen Pokal für den Staffelsieg mit nach Hause.  
 
Der zweite Abschnitt brachte insgesamt 33 Medaillen (9x Gold, 14x Silber und 10x Bronze). In 
den Staffelwettbewerben gab es zusammen 5 Pokale. Die 4x50 m Freistil-Staffel (2009-2007), 
die 4x50 m Lagen-Staffel (2009-2007) belegte jeweils den 1. Platz und die 4x50 m Brust-
Staffel (2009-2007) den 2. Platz. 
Die Schwimmer der Jahrgänge 2006 – 2003 erreichten bei der 4x50 m Freistil-Staffel und der 
4x50 m Lagen-Staffel jeweils den 3. Platz.  
 
Die Wettkampfmannschaft des D2 / C2 Kaders ist zurzeit 22 Schwimmer stark. Anfang des 
Jahres 2018 werden uns 3 Schwimmer in Richtung B 2 Kader verlassen und 3 Schwimmer, 
die ab Januar 2018 eine Lizenz haben müssen, werden die Mannschaft verstärken.  
 
Kathrin und Ute Banka  
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Nachwuchs Ahoi! 
 

 
Wie jeder von uns weiß, ist das Schwimmen lernen 
gar nicht so einfach. Wenn da nur nicht dieses kalte 
und nasse Wasser wäre. 
Aber früh übt sich. So ist es seit diesem Jahr möglich, 
spezielle Kindergarten-Gruppen zu unterrichten. In 
Zusammenarbeit mit der KITA Uhlandstraße werden 
Schwimmkurse für die Vorschulkinder angeboten und 
im Nordbad wird freitags fleißig geübt. Am Ende des 
Kurses gibt es eine entsprechende Prüfung und auch 
die passenden Urkunden. 
 
Einige junge Wasserratten haben so viel Spaß an der 
Bewegung gewonnen, dass sie danach in einem Fol-
gekurs unbedingt weitermachen wollten. Dabei konn-
ten schon die ersten Seepferdchen-Abzeichen ausge-
stellt werden. Weiter so! 
 
Eure Breitensportwartin Carola Helmich 
 

 

 

Jahresbericht der Breitensportwartin und Frauenwartin 
 

 
Liebe Schwimmfamilie! 
Wie jedes Jahr, waren wir auch diesmal recht aktiv und dabei erfolgreich. 
 
Wer glaubt, wir können nur Schwimmen, der hat sich geirrt. Wir können Kegeln, Wandern, 
unsere Fitness im Wasser trainieren und Bewegungssport in der Sporthalle praktizieren. Und 
im Drachenboot fahren haben wir auch erste Erfolge errungen. Dabei sind wir auf Platz 5 von 
27 gelandet. 
 
Aber wir treffen uns auch gerne zur Komödie, wo ausgiebig gelacht werden darf. Oder zum 
Herbstausflug, mit etwas Kultur und Schmaus bei schönstem Wetter. Wenn Engel reisen!!! 
Wir sind schon echte Genießer. Mit einem gemeinsamen Brunch fängt das Jahr an und mit 
der gemütlichen Jahresabschlussfeier hört es gesellig auf. Für den leckeren Spargel kommen 
alle nach Olfen, nur die Erdbeeren haben dieses Jahr gefehlt. Und beim Frauen-Kinotag darf 
der Sekt natürlich auch nicht fehlen. 
 
Doch das Wichtigste ist das Treffen von Freunden und Wegbegleitern, denen man Vieles an-
vertrauen kann oder die einen um Rat fragen. Neue Gesichter kommen hinzu und werden 
freundlich in die Gemeinschaft aufgenommen. Andere, liebgewonnene Menschen werden 
gebührend verabschiedet. Denn Jeder von uns ist einzigartig und wichtig. 
 
In diesem Sinne ein aktives Jahr 2018! 
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Bericht des Festausschusses 
 

Ausflug nach Münster 
 
Am Samstagmorgen, dem 14.Oktober, trafen sich die Hellenen, um einen schönen Tag in der 
Fahrradstadt Münster zu erleben. Wieder einmal hatten die fleißigen Schwimmer einen guten 
Draht zum Wettergott, er schenkte ihnen einen sonnigen und warmen Tag. 
 
Als erstes ging es zum Mühlenhof, einem Freilichtmuseum, das 1961 eröffnet wurde. Es war 
zu Anfang eine mutige Idee einiger Bürger, Handwerker und Heimatfreunde, der Stadt Müns-
ter eine Windmühle zu schenken.  Seit 1963 entwickelte sich dann unter dem gemeinnützigen 
Verein ,,De Bockwindmüel“ langsam das auf dem 5 Hektar großen Gelände stehende Frei-
lichtmuseum. Dieses dokumentiert das Leben aus dem 16. -19 Jahrhundert im Münsterland. 
 
Nachdem Hunger und Wissensdurst der Hellenen gestillt waren, ging es zum Aasee, zu einer 
lustigen Bootsfahrt auf der Solaris. Am Bootsanleger Aaseeterrassen haben wir das Schiff 
verlassen und erkundeten in Eigenregie die Innenstadt Münsters. 
 
Am späten Nachmittag stand die Weiterfahrt zum Wittenbrinks Hof an, wo uns ein leckeres 
Abendessen erwartete. Bevor jedoch Messer und Gabel gewetzt wurden, erfolgte die Sieger-
ehrung des Ratespiels.  
 
Am Abend sind wir dann gut gelaunt am Südbad wieder angekommen und waren der Mei-
nung: bitte noch viele gemeinsame gesellige und sportliche Stunden. 
 
Karla Heckmann und Carola Helmich 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

      



 
 

Jahresbericht der Kampfrichterobfrau 
 
Liebe Kampfrichter/innen des SV Hellas, 
 
recht herzlichen Dank an die aktiven Kampfrichter für die geleistete Arbeit im Jahr 2017.  
 
Es ist schön zu sehen, wenn sich Eltern und aktive Schwimmer bereit erklären, die Kampf-
richterausbildung zu machen. So kann die Last eines Wettkampftages auf viele Schultern ver-
teilt werden.  
 
Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass sich einer der neuen Kampfrichter sogar bereit er-
klärt hat, seine Lizenz aufzustocken und weitere Lehrgänge zu besuchen. Dieses wird die 
Kampfrichter mit den höheren Lizenzen entlasten und dafür sorgen, dass es auch in Zukunft 
Starter, Auswerter und vielleicht auch Schiedsrichter gibt - ohne diese Positionen ist kein 
Wettkampf möglich!  
 
Auf das wir im Neuen Jahr noch einige neue Kampfrichter herzlich begrüßen können, ein gu-
tes und sportlich erfolgreiches Jahr 2018. 
 
Karla Heckmann 
 
 
 

Jahresbericht der Sozialwartin 

Hallo liebe Schwimmfreunde! 
 
Ein ganzes Jahr ist vorbei und dabei war vorgestern doch noch Ostern. 
Im Laufe des Jahres ergaben sich immer mal wieder ein paar kleine Stolperfallen, aber wir 
sind schon daran gewöhnt und versuchen, diese weitgehend unbeschadet zu überstehen. Hat 
ja auch gut geklappt, dank eurer Mithilfe. 
 
Während die Älteren unter euch fleißig Bahnen ziehen oder sich bei musikalischen Klängen 
im Wasser und an Land bewegen, ist der sportliche Ehrgeiz bei der Jugend geweckt. Da wer-
den Rekorde geschwommen, Pokale erworben und Medaillen gesammelt. Und damit der 
Nachwuchs auch weiterhin erfolgreich ist, werden schon die Kleinsten erfolgreich angelernt. 
Denn der Spaß am Schwimmen verbindet über alle Generationen hinweg. 
 
Die ganze Arbeit, die dahintersteckt und geleistet wird, nehmen nur Wenige gewahr. Die Crew 
an der Kasse ist bekannt und beliebt. Die Übungsleiter und Trainer kennt man vom Sehen 
und das ein oder andere Wort wird gewechselt. Der Jugendausschuss bietet schöne Aktionen 
an, wünscht sich aber noch mehr mutige Kinder, die diese ausprobieren wollen. Und der Vor-
stand arbeitet meist im Verborgenen und ebnet die Wege. An dieser Stelle auch einen herzli-
chen Dank an alle helfenden Hände aus den Reihen der Aktiven und Eltern. Ohne diesen 
Einsatz wäre der Vereinsalltag kaum aufrecht zu erhalten. 
 
Und doch muss gesagt werden, dass noch weitere Hilfe gebraucht wird. Deshalb heißt das 
Motto für das nächste Jahr „Wie geht das? – Das kann ich auch!“. Damit wir weiterhin so 
aktiv und erfolgreich sind. 
 
In diesem Sinne ein aktives Jahr 2018. 
 
Eure Sozialwartin 
Carola Helmich 
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Jahresbericht der Fachwartin für Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Das Jahr stand im Zeichen der digitalen Medien. Bereits zum Jahreswechsel hat der SV Hel-
las auf einheitliche Mailadressen umgestellt, wobei sich diese nun von der Tätigkeit und nicht 
mehr vom Namen ableiten. So können Fragen rund um Beiträge z.B. unter der Mailadresse 
kasse@hellas23.de direkt an die Schatzmeisterin Monika Lahrmann-Gadow gesendet wer-
den.  
 
Doch das war nur der erste Schritt. Die alte Website war in die Jahre gekommen und benötig-
te dringend ein neues Design. So wurde ein Webteam zusammengestellt, von dem zunächst 
im Hintergrund Layouts gewälzt, Menüpunkte sortiert und Inhalte erstellt wurden. Der Entwurf 
für die komplett überarbeitete Internetseite wurde auf der Jahreshauptversammlung zum ers-
ten Mal der Öffentlichkeit präsentiert, bevor am 24. März der alte Internetauftritt endgültig ins 
Archiv geschickt wurde. Seitdem präsentiert sich unser Verein im modernen Design und hält 
für Mitglieder und Interessierte alle wichtigen Informationen, aktuelle Termine und Berichte an 
altbekannter Adresse unter www.hellas23.de bereit. 
 
Um aktuelle Berichte zu liefern, muss ein Verein aktiv sein - und der SV Hellas ist aktiv. Den 
Erwachsenen wird ein abwechslungsreiches Programm geboten, das neben sportlichen Akti-
vitäten wie Wandern und Kegeln auch den geselligen Teil bei Spargelessen und Herbstaus-
flug nicht zu kurz kommen lässt. Nachdem es in der Jugend lange Zeit ruhig war, präsentierte 
der neue Jugendausschuss in diesem Jahr ein vielfältiges Programm. So entwickelte sich die 
Poolparty bereits zum Klassiker, der von vielen Kindern mit Begeisterung angenommen wird. 
Der C2 / D2-Kader ließ sich dieses Jahr etwas Neues einfallen und berichtete fast täglich aus 
dem Trainingslager. Und die „großen“ Wettkämpfer, die bei der SG Dortmund trainieren, konn-
ten national und international mit ihren Leistungen glänzen. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die mir bei der Umsetzung des neuen 
Internetauftritts mit Rat und Tat zur Seite gestanden haben. Aber auch denjenigen gilt mein 
Dank, die mich regelmäßig mit Informationen, Flyern, Berichten und Bildern versorgen und so 
dazu beitragen, das Internet lebendig zu halten.  
 
Für das Jahr 2018 wünsche ich allen Mitgliedern ein gesundes neues Jahr und weiterhin viele 
interessante Angebote, die das Vereinsleben bereichern.  
 
Frauke Steffens 
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Termine 2018 
 
 
03. / 04.02.2018  36. Dortmund Schwimmfest  
 
04.03.2018   Kegeln 
09.03.2018   Jugendvollversammlung Nordbad 
12.03.2018   Kino Frauentag 
17.03.2018   Jahreshauptversammlung Wilhelm-Hansmann Haus 
20.03.2018   Kursende Südbad Kinder und Aquatic 
23.03.2018   Kursende Nordbad Kinder 
26.03. bis 07.04.2018  Osterferien 
27.03./ 03.04./ 06.04.2018 Übungsabend von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
 
10.04.2018   Kursbeginn Südbad Kinder und Aquatic 
13.04.2018   Kursbeginn Nordbad Kinder 
19.04.2018   Komödie 
28.04.2018   Verbandstag SVNRW mit Workshop im Goethe-Gymnasium 
 
22.05. bis 25.05.2018  Pfingstferien  
22.05. und 25.05.2018  Übungsabend von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
 
26.05.2018   Zoom-Erlebniswelt Jugendabteilung 
27.05.2018   Spargelessen 
 
06.07.2018   Kursende Nordbad Kinder 
10.07.2018   Kursende Südbad Kinder und Aquatic 
10.07.2018   Springen vor den Sommerferien 
13.07.2018   Pool-Party Nordbad Jugendabteilung 
 
16.07. bis 28.08.2018  Sommerferien 
16.07. bis 05.08.2018  Blockschließung Nordbad 
17.07./ 24.07./ 31.07.2018 Übungabend Südbad von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
06.08. bis 02.09.2018  Blockschließung Südbad 
10.08./ 17.08. / 24.08.2018 Übungsabend Nordbad von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
31.08.2018   Kursbeginn Nordbad 
 
02.09.2018   Drachenbootrennen 
04.09.2018   Kursbeginn Südbad Kinder und Aquatic 
08.09.2018   Klettern im Kletterwald Freischütz Jugendabteilung 
 
09.10.2018   Springen vor den Herbstferien  
15.10. bis 27.10.2018  Herbstferien 
16.10. / 23.10.2018  Übungsabend Südbad von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
19.10. / 26.10.2018  Übungsabend Nordbad von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
 
03.11.2018   3D-Minigolf Jugendabteilung 
 
01.12.2018   Weihnachtsbasteln Jugendabteilung 
02.12.2018   Kegeln 
07.12.2018   Kursende Nordbad Kinder 
11.12.2018   Kursende Südbad Kinder und Aquatic 
14.12.2018   Letzter Übungsabend Nordbad mit Pool-Party 
18.12.2018   Letzter Übungsabend Südbad mit Springen 
24.12. bis 01.01.2019  Blockschließung Südbad und Nordbad   
 

Änderungen vorbehalten 
 
Wir bitten unsere Vereinsmitglieder bei Auftragsvergabe bzw. beim Einkauf die Inserenten unserer 
Vereinszeitung zu berücksichtigen 
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sparkasse-dortmund.de

Meins
ist einfach.

Weil die  Sparkasse hilft, 
Ihre Wunschimmobilie zu 
finden und zu finanzieren.
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